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dcs

F l . F»««,F««I' «I« F^«SR«
zeigt an , das; die Ausgabe des ncucu Preis CourautS erfulgt ist. !

Billigeres und besseres Fabrikat als alle Eoncurrenzen.
Empfehlenswert ! ) :

> / ^ ^ " ^ ^ ^ ^ » x t̂eu und vorzüglich construiite N. Ditmar's Patent-Nund-
^ ^^l i " ^ A W ^ ' brenner. Iupiterbrenner mit flachem Docht, um Argandflammr

' /^!2> ö« erzeugen. (1941—4)

D ' ^ ^ ^ / - ^ 1 Im Interesse des i>. t, Publikums bitte ich zu beachten,
X / ^ » W ^ daß jeder Brenner beifolgendes Fabritszeichen trägt.

Jum Besten des

Elisabeth-Kindechitalö
Donnerstag, den l . September i»u land-

schaftlichen Theater zu Uaibach:

Operngcjang, Instrumental- u. dekla-
matorisch-theatralische Aufführung,

veranstaltet vou der Hosopernsängcrin Frau
H a a g « und der Schauspielerin Fräul. B r o c h ^ ,
unter mehrseitiger gefälliger Mitwirluua. der Mil i^
tärmusik Capclle de« l. l. Iuf.'Reg, Gras Huvn.
Ausführliches Programm durch die Zettel. — Das
Programm cutkiäll Ouvertüren: V b e r o n uud
W i l h e l m T e U , die Operuanen: «> « » , »
kl«»»« <«,' <-onw ti-»>>a!<?j, Tannhänser ,
vou Wagner; slovenische, franziisisclie,
unssavische, polnische uud deutsche Uie-
d ? r ; dauu zwei Lustspiele nebst Dec la -
mat ionen tc .

Villcls ^u Logen- undParterre-Entrceü'INkr.,
Fauteuil 70 lr., Sperrsitz 60 lr., Sperrsitz im
3. Stock 40 kr. sind vorher in der Musitalieu-
Handlung der Herren Zeschko K» T i l l und
Abends an dcr Easse zu haben. Garnisonsbillets
i» 25 kr. und Entree zum 3. Stock 20 lr. sind
an der Easse zu habeu. (2038)
«lasse-Eröffnung um 7 Uhr. Anfang halb « Uhr,

(2030—1) Nr. 6296.

Guratorsbestcllung.
Vom k. t, städt-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wird bekannt gemacht, daß
das hochlübliche k. k. Kreisgericht laut Be»
schlusses vom 9. August l. I . , Z. 852,
den M a r t i n T l s o u c von Unterstrascha
wegen Schwachsilmiglkit unter Curatcl zu
sehen befunden habe, und daß für den-
selben Johann Tisouc vo» Oderfeld als
Curator aufgestellt.

K. l. stadt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth, am 18. August 1870.
l l921 —2) Nr. 13907.'

Aufforderung
Von dem t t. stüdt.-dclcg. Bezirks-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei am 29. Ma i 1870 der Kaischler

ThomaS Jarc von Podrepec mit Hinter-
lassung einer letztwilligen Anordnung ver-
storben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
psiichtthcilsberechtigten crblasscrischcn Soh-
nes Anton Iarc unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich binnen

E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
erllärung anzubringen, widligcnö die Vcr-
lassenschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für ihn bestellten Curator Dr.
Rudolf abgehandelt werden würde.

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 9. August 1870.

(1655^2) Nr. 1203.

Aufforderun«.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird kund gemacht, daß am 6. Februar
1870 Martin Bec von Latschenberq ohne
letztwilligc Anordnung gestorben ist und
dem Gerichte die Personen, denen ein Erb-
recht zusteht, gänzlich unbekannt sind, dem-
nach Jene, welche auf den Verlaß cincn
Anspruch haben, aufgefordert werden, die
Crbscrtlärung unter Nachweisung des Erb-
rechtes binnen

E i n e m J a h r e
anzubringen, widrigen« die vom Curator
Josef Gorcnc von ^atschcnberg verwaltete
Vcrlassenschaft mit den Erbserkla'rtcn ab-
gehandelt, oder wenn sich Niemand erbs«
erklärt, ganz als erblos eingezogen werden ̂
würde.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
20. Juni 1870.

(2021—1) Nr. 3681.

Erinnerung
an Johann Wi l che r oonAdelsuc^.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Adcls-
derg wird dem Johann Wilchcr von
Aocl>?bcrg criimcrt, daß dcr in oer Exc-
cutionösachc dcr Maria Marusig von Trust
gcgen denselben M o . 46 fl. o. W. er-
gaugcne Bescheid vom 20. April 1870,
Z. 1643, dem für »hu wegen scincö un-
dcklllnttcn Aufenthaltes als cmriUur uä
actuin aufgestellten Hcrru Dr . Eduard
Deu in Adclsbcrg zugestellt worden sei.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
17, Jul i 1870.

(2023—1) Nr. 3614.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwesen-

den Helena und Ursula S i t a r .
Von dem l. l . Bezirksgerichte Kram-

burg wird den unbekannten Aufenthaltes
abwesenden Helena und Uisula Sitai aus
Rupa erinnert, daß denselben zum Bc<
Hufe dcr Empfangnahme der Nealfeilbie-
lungsrubriken vom 12. Juli 1870, Z. 3030,
und dcr Weilern in vorliegender Angele-
genheit etwa erfließenoen Bescheide als
curator kä kotum Josef Stcrger, t. k.
Notar in Kraiuburg, aufgestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
18. August 1870.
(2022—1^, Nr. 2648.

Bekanntmachung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Adels--

lierg wird den unbekannten Erben dcr
verstorbenen Tabulargläubiger Maria und
Andreas Saöec uou Seuce bekannt ge-
macht, daß ric für dieselben in der Exc-
cutionssache dcr Johann Vcrderbcr'schcn
Erben von Ncsselthal gcger: Franz Sabec von
Seuze pot. 97 ft. 26 kr. ausgefertigten
Feilbietungsruorilen uom Bescheide ddo.
28. Februar 1870, Z. 1178, dem ihnen
aufgestellte» curator u,ä 2.etum Blas Do-
minc von Scuce zugestellt worden seien.

K. t. Bezirksgericht Adrlsberg, am
26. Jul i 1870.

( 1 7 8 9 - 2 ) Nr'. 24^94.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird den unbekannten RechtSplätendenten
auf die WeingartcnparzeUen Nr. 1087,
1088 und 1089 der Steuergcmeindc
Tclic bekannt gegeben:

Es habe Anton Barboric von Unter-
dule Nr. 18 wider dieselben die Klage
aus Ersitzung dcr genannten Weingatt-
Parzellen, sud prasg. 21. Juni 1870,
Z. 2494, eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

16. S e p t e m b r e 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ma-
thias Cvet von Ielcndul als (^uratoi- ää
upturn auf ihre Gefahr und Kosten aufge«
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie entweder selbst recht-
zeitig zu erscheinen oder einen anderen
Sachwalter zu bestellen und anhcr namhaft
zu machen haben, widrigens diese Rechts,
sachc mit dem ihnen aufgestellten Eurator
verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
22. Juni 1870.

Hnllünäizunz.
Iu der vom hohen t. k. Ministerium für Unterricht mit den»

Vef fe l l t l ichkei törech te autorisirtcn scchSclassigen

Plilült-Leho nnd Eyiehnngsaustalt snr Miidchc«
i« I uilZ«<l»

begiuul das erste Temestev d.ö Schuljahres 1870/71

mit 1. October.
Es werde» Zügliugc iu gauze oder lhcilwcisc Verpflcguug oder nur zu>ü

Schulbesuche aufgeuommm, ebeusu Fräuleiu, welche sich fltr das Lehrfach ausbildet!
wollen.

Alles Nähere besassen die Programme, welche auf Verlangen portofrei eiuge-
scudct werde». Mündliche AuSluuft ertheilt die Vorsiehuug täglich von 10 12 Uhr
im^Fürsimhos, Herrengasje N r . 2«<i, rrstru Stock rechts. (80M

Viltttli«^ n<lu^
Vorstchni» der Anstalt.

^ 1 W 1 — 2 ) ^ l l ' . 126«!!».

Dritte exec. FeMetung.
Vom l. t. BczulSgerichtc iiaibach wild

im Nachhange zum Edictc vom Z. Mai
1870, Z. 7729, bekannt gegeben:

Es sci über Ansuchen des Martin
Repar von Kamnik die mit Bescheid vom
I.Ncai 1870, Z. 7729 angeordnolc^ritte
cxcc. Fcilbirtung dcr dem Martin Primc
gehörigen Iteulitätcn auf den ' ^

7. S c p t c m b c r d. I . ,

Vormittags von 9 Uhl bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem vorigcn Anhange über-
tragcu.

îaibach, 19. Juli 1870.

(1514—3) Nr.'2246.

Aufforderung.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Groß«

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei am 14. April 1866 Murgarcth

Pmznit, Auszügleriu zu Großlaschitz, mit
Hinterlassung ciner lctztwilllgcnAnordnung,
in welcher sie ihrcu ülicffco Franz Julrcö
zum Uiiivelsalcrbcn ciugesctzl hat, gestorben.

Weil dieser dic lHibscrlläruug nicht ein»
bringen wiU, so wird die Abhandlung ledig»
lich mit dcn Iillestaterden vorgenommen
werden. Da dcr Aufenthalt dcs Intestat'
crbcn Johann Iulrcö unbctuunt ist, sc> wild
derselbe aufgefordert, îch binnen

E iu cm J a h r e ,

von dem unteu gesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu meldcn und die ErbS-
ertlärung anzubringen, widrigenfalls die
Vcrlassenschaft mit dcn sich meldenden Erben
und dem für ihn aufgcsttlltcn Curator Jo-
hann Hoöcvar abgehandelt werden würdc.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
25. Juni 1870.

(l913—2) Nr. 1439.

Aufforderung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Neu«

marlll wird hiemit bekannt gemacht: ES
sei am 15. Februar 1870 Fräulein Hedwig
Pogacnik zu Neumarltl Hs.-Nr. 140 ud
into8tllt0 gestorben.

Ihr Nachlaßoermügen bildet ihr im
Versprechen der Mutter Frau Maria
Pogacnik befindlicher väterlicher Erbtheil
pr. 1600 fl. , zu wclchcm nach dcr gesetz-
lichen Erbfolge zur Hälfte die genannte
Iran Maria Pogacuil, zur andern Häljte
die acht Geschwister der Erblasserin berufen
wären.

Da dem Gerichte dcr Aufenthalt î es
erblasse»ischen Bruders Herrn Victor Po»
gacnik unbekannt ist, so wird derselbe auf«
gefordert, sich binnen

E i n c n i J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage an, bei
diefem Gerichte zu melden und die Orbs-,
erklinung anzubringen, widrigenfalls die
Verlasfcnschaft mit dcn sich mcldcndcn Erben
und dcin für ihn aufgestellten Eurator Herrn
Leopold Mally, ^ederfabritmittn zu Neu-
marttl, abgehandelt wcrdcn würde.

K. k. Bezirksgericht Ncumarktl, am
l<^. August 1870.

(! <.1'j5i - 2) N>'. . ' i ^

Executive Feilbietllll<>.
Von dem k. l. Bezirksgerichte S ^

wild hicmlt bekannt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchcn dct< 3""'

Oranc vo» Kreuz, Bczirk NclU"l>l'"'
nnlcr Vertretung des Herrn Dr. Ptt","
Krailiburg, gcgen ssianz Kcmvei lf, ^ !
Nachfolger des Michael Kcmucrlc von ^
lim Glabcu, wegen aus dem UlA
vom 7. August 1861, H.4248, schM
171 fl. 50 kr. ö.W. o. ». l). in dic css
live öffcnllichc Vcistcigcrung dcr dew '̂,
trrn gehörigen, im Grundbuch? dcr S^
Stein Ml) Urb.'Nr. 154 voikonnnc^
Hauses, dann in cbcn diesem Gr lmd^
»ud Urb.'Nr. 154 und ud SchmicdtF
«nd Urbar-Nr. 7 uolkommendcn Oac^'
im gerichtlich clhobcnen Schätz i i l , ^^
von 750 fi. 0. W., gcwilliact mid i
Vornahme derselben die drei FeilbiclM
Tagsatzungcn auf den

6. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
5. N o v e m b e r 1 3 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, '" ^
Gcrichlölauzlci mit dem Anhange best'̂ /
worden, daß dic feilzubietende 3^.^
nur bei dcr letzten Fcilbicllwg auch u ^ ^,
Schützllngswerthc an dcu Mcis tb i^
tnlilatigcgcbcn wcrdc, >̂

Das Schätzlingsprolololl, der O^e
bnchsc '̂tract und die ^icitationöbedi^,^
können bei diesem Gerichte iu dcn gew
lichen Amlsstnndcn eingesehen wcldc» „

K. k. Bezirksgericht Stcin, a>" ^
Juli 1870.

(1892—2) Nr. ^ ^ ^

Executive Feilbietun«^
Von dem k. t. Bezirksgerichte ^ "

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht: ^
Es sei übcr das Ansuchen dcö ^

Blikovc von Vertac, als Ccssio»äl ̂ ,
Peter Mavrin, gcgen Ichamt Vu'^,
von Wimol Hs.-Nr. 23, wegen a » ^ ^ ^
Vcrglcichc vom 8. Februar 1863, Ẑ  .,<< ̂
nud Cession vom 23. August 186? > ^
digcr 423 fl. 16 lr. ö. W. <-. »-^ ' ^
efccutivc öffentliche Veistcigcrung ^ ^
^ctzlcrn gehörigen, im Ormidtnm ^
Gut Thurnan 8ud Vcrg-Nr. 452 l>. ^^
vcrzcichmtcn ilicalitäten sammt ^ " ^ ä ; '
Zugchör, im gerichtlich erhobene» ^ >
zuliaSwcrthe von 300 fl. ö. W., « ^ ^
und zur Vornahme derselben die dre
bictltügs-Tagsatzungen auf dcn ^

3. S e p t e m b e r ,
7. O c t o b e r und
4. N o v e m b e r 1 8 7 0 , ^,

jedesmal Vormittaa« um l i ^^,'stii»'^
Gcrichtskanzlci mit dem Anha"^ " ̂  ^>
worden, daß dic feilzubietende illca , ^,„
bei dcr letzten Fcilbictnng auch '^^.^cl'l'"'
Schätzungswcrthc an dc» Mc»
hintmigegcbcn wcrdc. O , ' <

Das Schäliungsprolololl, °' ,„gl'>>''
buchscxlract und die «icitcillol'" ^hii
können bei diesem Gerichte M v" ^
lichen Amtsstunden cingcfthcl' " ^ a»

K. k. Bezirksgericht Tsch«""'
18, Mai 1870.

Drnll und «erla« non I«naz v. « l t inmayr ^ Fedor «amber« in i'nibach


